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Vergabestelle  
Datum der Versendung 
Vergabeart 

 Freihändige Vergabe nach VOB/A 
 Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewett-

bewerb nach UVgO 
Ablauf der Angebotsfrist 
Datum Uhrzeit 
Bindefrist endet am 

  
  
  
  
  
  
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots  
   
Bezeichnung der Bauleistung/Leistung  
Maßnahmennummer Maßnahme 

 
 
 

Vergabenummer Leistung 

  

Anlagen 
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:  

 2440 Informationen zur Datenerhebung  
 2492 Online-Vergaben  

    
B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:  

 Leistungsbeschreibung: Langtext  
    
C) die ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind:  

  Angebotsschreiben  
  Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis   

   
D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:  entfällt  
   
Sehr geehrte Damen und Herren,  
wir bitten Sie um Abgabe eines Angebotes zu o.g. Leistung.  
  
1 Kommunikation 
 Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform 
  

2 Nebenangebote sind nicht zugelassen 
     
3 Zugelassene Angebotsabgabe 
 Elektronisch in Textform über die Vergabeplattform 

le-ufr-pfarrpet
Textfeld
Nur zur INFORMATION

Inhalt des Formularsatzes "019B Bestellschein Ländliche Entwicklung" für Preisanfragen:

- 3-seitige Formblatt "Aufforderung / Angebots-
  schreiben zur Preisanfrage
- FB 2440  (Informationen Datenerhebung)
- FB 2492  (Online-Vergaben)

Wichtig: Diese Formblätter bei "Preisanfragen" nicht bei den weiteren Anlagen mit hochladen !
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Name und Anschrift des Bieters 
(Firmenname lt. Handelsregister) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Name und Anschrift der Vergabestelle) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort:  
Datum:  
Tel.:  
Fax:  
e-mail:  
USt.-ID-Nr.:  
HR-Nr.:  
Registergericht:  
 
  
  
  

 

Angebotsschreiben  
  
Bezeichnung der Bauleistung/Leistung:  
 
Maßnahmennummer Baumaßnahme/Maßnahme 

 
 
 

Vergabenummer Leistung 

  
 
Anlagen, die Vertragsbestandteil werden  

 Leistungsverzeichnis (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen sowie den geforderten Angaben und 
Erklärungen 

   
Ausführungsfristen 
Ausführungsbeginn   
Fertigstellung   
    
1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-

ten Preisen an. 
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden. 

  
2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gemäß 

Leistungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer   Euro 

    
3 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungs-

summe für Haupt- und alle Nebenangebote sowie auf 
die Preise für angeordnete Leistungen, die auf Grund-
lage der Preisermittlung für die vertragliche Leistung 
zu bilden sind. 

 

 
% 

    
4 Bestandteil meines/unseres Angebotes sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen 

Anlagen: 

 

- Bei Freihändiger Vergabe nach VOB/A die allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von 
Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016, 

- Bei Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbewerb nach UVgO die allgemeinen Vertragsbedin-
gungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B), Ausgabe 2003, 

- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen – Teil B 
  
5 Ich/Wir erkläre(n), dass 

 −   ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n). 

 −   das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn 
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Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und 
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnungen) eingetragen wurden. 

 
−  

 
ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine 
vorgelegte Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in 
Textform mitteile/n. 

 

−  

 

ich/wir bei der Ausführung des öffentlichen Auftrags alle für mich/uns geltenden rechtlichen 
Verpflichtungen einhalte/einhalten, insbesondere den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 
wenigstens diejenigen Mindestbedingungen einschließlich des Mindestentgelts gewäh-
re/gewähren, die nach dem Mindestlohngesetz, einem nach dem Tarifvertragsgesetz mit den 
Wirkungen des Arbeitsnehmerentsendegesetzes (AEntG) für allgemein verbindlich erklärten 
Tarifvertrag oder einer nach § 7, § 7a oder § 11 AEntG oder einer nach § 3a AÜG erlassenen 
Rechtsverordnung für die betreffende Leistung verbindlich vorgegeben werden, sowie gem. § 
7 Abs. 1 AGG und § 3 Abs. 1 EntgTranspG Frauen und Männern bei gleicher oder gleichwer-
tiger Arbeit gleiches Entgelt bezahle/bezahlen. (StMWi Az.: Z4-5801/21/5 vom 19.11.2019) 

 
 



2440|L2440|V.C.2  
(Informationen Datenerhebung) 

© VHB | VHL | VHF - Stand Mai 2020 

Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

 

 

 
(Vergabestelle) 

Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten 

 

 

 
(Datenschutzbeauftragte/r) 

Zwecke der Verarbeitung, Rechtsgrundlage für die Verarbeitung und Speicherdauer 

Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden durch  

 

 

 
(Vergabestelle) 

und von dieser/m mit der Vorgangsbearbeitung beauftragte externe Dienstleister (z.B. Projektsteuerer 
und Planungsbüros) nach den geltenden Datenschutzbestimmungen, insbesondere der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie des 
Bundesdatenschutzgesetzes/Landesdatenschutzgesetzes in der jeweils aktuellen Fassung, streng 
vertraulich behandelt und genutzt. Diese Angaben sind Voraussetzung für die Berücksichtigung der 
Bewerbung/ des Angebotes. Nach Abschluss des Vergabeverfahrens werden die Daten für die Dauer 
der Verarbeitung und Speicherung personenbezogener Daten gemäß den verwaltungsspezifischen und 
haushaltsrechtlichen Aufbewahrungsfristen aufbewahrt und anschließend gelöscht. 

Die Datenerhebung und -verarbeitung beruht auf Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e DSGVO i.V.m. 
§ 3 Bundesdatenschutzgesetz sowie Art. 4 Absatz 1 BayDSG. 

Ihre Rechte 

Bezüglich der über Sie bei uns gespeicherten Daten haben Sie das Recht auf 

 Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 
 Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 
 Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 
 Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO sowie 
 Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO. 

Darüber hinaus haben Sie nach Artikel 21 DSGVO das Recht, der Verarbeitung Ihrer Daten zum o.g. 
Zweck jederzeit zu widersprechen. 

In den genannten Fällen richten Sie Ihr Schreiben bitte an 

 

 

 
(Vergabestelle) 

Nach Artikel 77 DSGVO steht Ihnen ein jederzeitiges Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde zu. 
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